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Cluster 
Forst und 

Holz 



Bewirtschaftung des 
Waldes um den 
Rohstoff Holz zu 

produzieren . 

In jedem Holzprodukt 
steckt ein Baum.  

Holztransport  unter 
Ausnutzung der 

kostengünstigsten 
Verkehrsträger.  

Ernte der Bäume, 
damit das Holz 

verkauft werden kann 
und die optimale 

Produktion im Wald  
gewährleistet ist. 

Produktion von 
Holzprodukten für den 
Kunden, um Gewinne 

zu erzielen. 



Quelle: Thünen Institut 2013 



Selbstwahrnehmung 
• Ja -> wir sind ein Cluster 
 

• mit Arbeitsplätze im ländlichen Raum 
• mit Gewinnerzielungsabsicht 
• nachhaltig 
• mit vielen Leistungen, die nicht bezahlt werden 

 
• Wie handeln wir? 

 
• fachlich professionell 
• wenig wahrnehmbar 
• innerhalb der Branche 
• mit Einzelinteressen 

 
• Worauf konzentrieren wir uns? 

 
• Vermessung von Holz -> RVR 
• Zahlreiche Verbände 
• Einschlagstatistiken 
• PEFC 



Erholung 
Natur 

Saubere Luft 

Wird von Ikea geliefert  

Stau 
Luftverschmutzung 

Dreck  

Zerstörung 
„Armer Baum“ 

Krach 
Zerstörte Böden 

Konzerne 
Luftverschmutzung 

Verbraucher der Natur 



Fremdwahrnehmung 
• Es gibt aus Sicht der Gesellschaft kein 

erkennbares Cluster Forst und Holz. 
• Die monetären und unentgeltlichen 

Leistungen sind nicht bekannt. 
Beispiele: 
• Der Wald ist Erholung und Natur 
• Holzprodukte sind schön und Bäume dürfen nicht gefällt werden 
• Produktion und Ernte kommen im Wald aus Sicht der Gesellschaft nicht 

vor. 
• Der Wald gehört „uns“ – der Acker dem Bauern 



Fremdwahrnehmung 

• Einzelne Leuchttürme in der gesellschaftlichen 
Wahrnehmung 
 

-> der Wald 
-> der Förster = Traumberuf und Beschützer des 

Waldes 
-> Holzprodukte zwischen altem Fachwerkhaus 

und ökologischem Naturprodukt 



Fremdwahrnehmung 

Quelle: Der Wald: ein Wohlfühlraum [Arzberger, Gaggermeier, Suda] 



Fremdwahrnehmung 

Quelle: Der Wald: ein Wohlfühlraum [Arzberger, Gaggermeier, Suda] 

Der Wald zur Rohstoffgewinnung spielt  in beiden Wahrnehmungen  keine Rolle. 
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Notwendigkeit der Verbesserung 

• Bedarf der Aufmerksamkeit der Politik.  
• Entscheidungsträger kennen oft nicht die 

Zusammenhänge. 
• Die Gesellschaft hat immer weniger Bindung 

zur Primärproduktion und knüpft die 
Bewirtschaftung „ihrer“ Natur an 
Bedingungen. Die Folgen dieser Bedingungen 
sind nicht bekannt. 
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Verbesserung der gesellschaftlichen 
Wahrnehmung 

• Internes und externes Wissen 
• Kommunikation 
• Transparenz 

Die Wahrnehmung des Clusters ist eine Gemeinschaftsaufgabe 
zu der jeder Einzelakteur beitragen muss.  
 
Es ergeben sich drei Handlungsfelder: 
 



Wissen 

• Clusterstudien 
• BWI 
• Holzindustriestrukturen 
• Kostensätze (Ernte/Transport) 

Vermittelt durch Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen, 
Fachtagungen und Institute  
in das Cluster hinein. 

In der Allgemeinbildung kommt das 
Wissen nicht ausreichend an.  
 
Was weißt die Gesellschaft  über das 
Cluster und sein Akteure? 

intern extern 



Kommunikation 

In den letzten Jahren deutlich verbessert, aber 
noch ausbaufähig. 

Direkte und indirekte Kommunikation nutzen. 
 
Möglichkeiten der direkten Kommunikation: 
• Exkursionen in den Wald 
• Schulwaldmodelle 
• Einfache Gespräche im Wald 



Transparenz 

• Warum findet eine Bewirtschaftung statt? 
  -> für uns ganz klar, aber für den 

Außenstehenden noch nicht nachvollziehbar. 
 
Möglichkeiten:  
• Schilder am Polter  
• Plakate am Einschlagsort   
• Vorabinformationen in der Zeitung 

 



Zusammenfassung 

Darauf warten, das das Cluster an sich die 
Aufgaben löst wird nicht zum Ziel führen.  

Es bedarf des Engagement der einzelnen 
Akteure…Macher! 

Die Strukturen sind vorhanden, tragen Sie die 
Anliegen nach außen.  

Nur wenn die Gesellschaft uns wahrnimmt, kann 
sie auch das Geleistete mit einem Wert 
versehen.  
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